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Landwirtschaftszählung 2000

Das Landesinstitut für Statistik (ASTAT) hat den neuen Bericht „5. Landwirt-
schaftszählung 2000 - Ausgewählte Themen“ sowie die Tabellensammlung „5.
Landwirtschaftszählung 2000“ veröffentlicht.

Beide Publikationen sind unter der Internetadresse www.provinz.bz.it/astat zu
finden: der Bericht ist auch in gebundener Form beim Landesinistitut für Statistik
(ASTAT - Duca-d’Aosta-Allee 59, Bozen) verfügbar.

Durch eine detaillierte Untersuchung der Daten aus der Landwirtschaftszählung
2000 wird ermittelt, ob in Südtirol die landwirtschaftliche Tätigkeit ein Männerberuf
und für Jugendliche noch attraktiv ist bzw. ob ein landwirtschaftlicher Beruf allein
das tägliche Brot gewährleistet. Neben den Aspekten, die vor allem die landwirt-
schaftliche Tätigkeit betreffen, werden auch die Besonderheiten der Betriebe mit
ökologischer Landwirtschaft analysiert. Insbesondere wird untersucht, welche
biologischen Kulturarten in Südtirol am stärksten vertreten sind. Abschließend
werden die durch die Landwirtschaftszählung 2000 erhobenen Daten der Provin-
zen Bozen und Trient miteinander verglichen.

Landwirtschaft in Südtirol und im Trentino

Seit der Vollzählung 1990 bis heute hat sich die Landwirtschaft in Südtirol und im
Trentino kaum verändert. Südtirol hat um 23,4% weniger landwirtschaftliche
Betriebe als die Provinz Trient und verfügt über eine um 29,9% größere
landwirtschaftliche Gesamtfläche. Apfelanbau und Weinbau sind die am stärksten
vertretenen Gehölzekulturen in beiden Provinzen, wobei der Apfelanbau in Südtirol
vorherrscht und der Weinbau im Trentino. Obwohl die Tierhaltung in allen
Regionen Italiens rückläufig ist, sind die Tierbestände und die Anzahl tierhaltender
Betriebe in Südtirol viel größer als in der italienischen Nachbarprovinz. Aus der
Untersuchung der landwirtschaftlichen Arbeitskräfte geht hervor, dass die
Arbeitskräfte in der Provinz Trient (Durchschnittsalter 45 - 54 Jahre) im Allgemei-
nen älter sind als die von Südtirol (Durchschnittsalter 35 - 44 Jahre). Im Trentino
arbeiten mehr Frauen in der Landwirtschaft als in Südtirol (42,2% und 39,3% der
gesamten Arbeitskräfte) und sie sind auch als Bewirtschafterinnen in den
Landwirtschaftsbetrieben tätig.

Die Tabellensammlung fasst die wichtigsten Strukturmerkmale der Südtiroler Land-
wirtschaft zusammen. Darin finden sich rechtliche, wirtschaftliche und sozio-
ökonomische Daten zu den Betrieben sowie Informationen über die Boden-
bebauung, die Tierhaltung, die landwirtschaftlichen Produkte und den Arbeits-
einsatz im Landwirtschaftsbetrieb. Ein Kapitel wurde den Landwirtschaftsindika-
toren auf Gemeindeebene gewidmet.
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Landwirtschaftliche Nutzfläche nach Bodennutzungsarten
in Südtirol und im Trentino
Landwirtschaftszählung 2000         Prozentuelle Verteilung
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